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Wöchentliche Nachricht «: n.
,̂ ro. Z 5. Mittwochs den 2^ September I8or.

Bekanntma ch v n g ep.
s Diebstahl , j Dem Juden David Joseph

zu Malsch wurde mittelst Einsteigens fol¬
gendes gestohlen : .i . bleifarbiger tüchener
Mannsrock mit Futter von gleicher Farbe
und Stahlknöpfen , 2 . weiße großeWeiber -
halStücher .von Kammertuch , wovon,eineS
mit rother Seide gestickt ist ; .5 . oder 6 . Lein¬
tücher ; 4 . Mannshemder und 1 . braunes
feideneSKinderhalStuch . Dervermuthliche
Dieb ist von mittelmäßiger Größe , besetz¬
ter Statur , schwarz von Gesicht , hat rund
abgeschnittene schwarze Haare , .tragt einen
dunkelblauen Rock , rotheS Brusttuch , ein
großes schwarzseidenes HalStuch und ein
Hemd mit Strich auch halb Kammaschen
mit blauen Streifen . Dieses wird wegen
Beifanguns deS Diebes besannt gemacht .

s PferdDrebstahl ^ Dem Becker Peter
AjaS zaPinafcheOAmtSMaulbronn ist heute
Nacht durch feine Scheuer in den Stall ge¬
brochen und ihm i . MausrappWallachen
Pferd mit einem Stern .bezeichnet , .von
untersetzter breiter Postur , nicht groß , weg -
geritten worden . Welches zur AuSkund -
schafflung dieses PferdS bekannt gemacht
» >rv .

f Diebstähle . ) In der Nacht vom Uten
auf den 12 . dieses sind 21 . Stück auf dem
Bug schwarz gezeichnete Jährlinge ; dann
ungefähr z Stück aus dem Kreuz ebenmäßig
schwarz markirte ZtitHämmel auS dem
Pforch ju Rinklingen Brettemer OberAmtS
weggetneben worden . — Auch wurden dem
Hofdauer Christoph Friedrich Seifried zu
Sprottenhausen Wildbader OAmtS in der
Nacht vom ai . auf den 22 . d . M . 2 Kühe ,
wovon die . eine roth und die andere gelb -

. blafsigt ist, aus dem Stall gestohlen . Wel¬
ches zu Auskundfchafftung deS weggetrie-

chenen VieheS oder der Thäter hierdurch be¬
kannt gemacht wird .

fSchnlsenliquisatio » .) DeSSchusterSJoh .
Jar . Leonh . Reichardts zu CalwMitw . den 9 .
Kept . Morg . 8 Uhr auf dem Rathh . daselbst .

sGanrUrtel publicatian .) DeSJoh . Ja -
Fob Kecken von Kapfenhart , Dienstags den
15 . Septemb . Vormittags auf dem Rath -
Haus zu Neuenbürg . Publirirt bei Ober -
Amt Pforzheim am 29 . August 1081 .

[ voal &Prrbct . ] Sammtliche Waldungen
werden vom 9 . künftigen Monats Sept .

. an , ..biS 2Z . Oktober verboten , weiches mit
dem Anhang hiermit bekannt gemacht wird ,
daß sich Niemand binnen dieser Zeit in den
Waldungen betreten lasten solle , und alle
diejenigen , welche auf künftiges Jahr ,Bau - Brenn - oder Handwerks - Holz und
Wingertpfahle auSherrschafllichen und Ge -
meinvS - Waldungen verlangen , ihre Be¬
dürfnisse biS Ende Oktobers bei fürstl . Forst .
Verwaltung schriftlich übergeben sollen , wid¬

rigenfalls sie nachher nicht mehr angenom »
. men , sondern schlechterdings werden abge -
. wiesen werden . Pforzheim den 27 . Au¬
gust 1801 . Oberforst Amt .

srnüblreiche » . ) Es ist nach Anleitung
der Stadtpolizey und Privilegien den hie¬
sigen Mahlmüllern sie Weisung ertheilt Kor -

,den , künftighin keine Früchte zum Mahlet »
ohne da - gewöhnliche Mühlzeichen anzu -
nehmen ; auch solle von den Bierbrauern

. von der zum Malz benöthigten Gerste eben¬
falls ein Mühlzeichen zu r kr. vom Malte »
jedesmal gelöst und sogleich mit der Gerste
zur Mühle gegeben werden ; worauf und
daß dieses genau befolgt werde , durch ge -
wiße Personen pünktlich gesehen und die
Mühlen oft visttirt , dann jeder Uebertre -
tungsfall zu Bestrafung der Müller , Mahl »
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künden und Bierbrauer der Behürdte ange¬zeigt werden soll». Publieirt vom Stadt¬rath Pforzheim am zi . - August 1821.

s Gefundene lthaise. ) Es ist bei dem lez -tern Rückzug der französischen Truppen einealte 4 sttzige Chaise , 20 . — z<r fl. amWerthdahier stehen geblieben. Der allenfalsigeEigenthümer hiezu soll sich innerhalb 14 Ta¬
gen bei hiesig Löbl . Bürgermeisteramt mel¬den und eine nähere Beschreibung der ver-
lohrnen Chaise geben , widrigenserwarten ,daß solche alsdann an den Meistbietendei»
verkauft werde . Pforzheim den zr . Au-
gust 1801. Stadtrath .

s ^ ausverst«se«rng . ^ Dem RothgerberAutenried soll in Steigerung verkauft wer¬den : Eine große Behausung nebst Gärtlem der Kauyrnbach neben ZimmermannBcrlsch und Schumacher Faulers Garten .Die Liebhaber können sich bis Montag den6 Sept . Vormittags auf dem Rathhausbei der Steigerung einfinden. Pforzheimden 27. August iZor. BürgermeisterAmt-
sAllmeno v»rleho»«s - I Zwischen den

Bruchwiesen und dem Stadtwald so« ein
Stück Allmendplay von etwa 5 . Morgenhalb Morgen weis aus 7 Jahre in Steige¬
rung vcrlehnt werden , wozu sich die Lieb¬
haber auf dem Platz selbst nächsten Sam¬
stag Nachmittags einfinden wollen. Pforz¬
heim den zi . August ifioi .

Bürgermeisteramt.
f '&HM and Güter feil. J Christoph Rüste,der Bürger und Metzger dahier ist geson¬

nen eine halbe Behausung nebst z stockiger
Scheuer in der Tränkgaffe neben Frau Bür¬
germeister Künzlin und der Viehgasse zubt.r kaufen . Die Liebhaber können fich bei
dem Verkaufet- einfinden.
* -swein fSril . 3 Bei Hni . KaufmannDaniel
Wohnlich dahier sind diese Woche über fol -
arn'de Weine zu verkaufen r 14 Ohm Diet -
unqer yzgr . und 28 Obm desgleichen y8gr .

sAdzubafrrst'eir zwischen Baden und der
frünz . Repl . ) Die vorher schon bestehende

.Äbzugssreiheit ist nun nach neuerer lieber »
Linknnft-zwifchen der fraoz . Rcpl- nnd dem
Hochfürstl. Hause Baden auf alle dermalen
zun» Gebiete der Repubkick gehörige Länder
( v . i - auch auf die nrverobkrten Länder am

linken AheinUfer ) ausgedchnt worden !( m - f. KR. W . Bl. Rr . 35 * >
Ne 11 igkeite n.

Am ZI . Aug . Nachmittags kamen Seine
Hochfürstliche Durchlaucht unser gnädigsterH e rr Markgr af auf Dero Rückreise von
München in bestem Wohlseyn hier , und
Abends zu Karlsruhe an . Am 22 . warenSie auf dem kurfürstlichen Lustschloß Rym-
phenburg unweit München angekommen und
am 29. von da wieder abgereist.

[ Handelsvertrag zwischen Rußland und
Schweden. ] Zu Anfang des Augusts ist
zu Stockholm der am iz . Merz d . I . ( bei
Lebzeiten Pauls I . ) zu St . Petersburg ge¬
schloffene und am 11. April vom König von
Schweden , so wie am n Im », vom jetzi¬
gen Kaiser von Rußland ratistcirte Freund -
fchafts - Handels - und SchiffFahrtsVer -
trag 9 Bogen stark im Druck erschienen .Seine Dauer ist auf 12 Jahre bestimmt.
Folgendes sind einige der wichtigsten Punkte
desselben r Die Schweden sollen in Rußland
und dieRußen in Schwedenvöllige Handels,
freiheit und gleichen Schutz genießen ; alle
Hafen beider Staaten sind für den wechsel¬
seitigen SeeHanvel frei , für den LandHan »
de ! find gewiße GrenzPlätze in fchwevjsch-
und rußisch - Finnland bestimmt ; von dem
schwedischen Alaun , von gesalzenen Härin¬
gen , und von Salz , das aus Schweden
nach Rußland ( nur nicht nach St . - Peters¬
burg ) eingeführt witd , soll nur die Hälfteder im allgemeinen Tarif bestimmten Abga¬ben , und von geräucherten schwedischen Hä¬
ringen nur -f bezahlt werden ; die Produkte
des schwedischen Finnlandes , auch Holz ,können ganz frei in rußisch Finnland einge-
führt werden ; dagegen wird von ( den rußi -
schen Provueteu ) Hanf , Leinwand , Talg
( Unschlitt ) nur die Hälfte , und von Lein-
saainen nur ^ der bisher »n Schweden be¬
stimmten Abgaben bezahlt ; in befr *u- fni
Hafen dürfen ohne besondere Erlauvmß
nicht mehr als 4 KriegöSchiffe der andern
Macht einlaufen ; begegnen sich KnegS -
Schiffe auf dem Meere , fo falutirt das zu¬
rrst , deßen Befehlshaber von niedrige¬
rem Rang ist , find sie von gleichem Range ,
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fo begrüßen sie sich gar n icht ; kn Kriege wer¬
den blos eignen Unterthanen , und nur sol¬
chen , die Caution für etwa den Neutralen
zugefügten Schaden leisten können , Kaper¬
briefe ertheilt ; im Fall ein Krieg zwischen
beiden Nationen ausbräche , so haben die
Handelsleute i Jahr nach der Kriegserklä¬
rung Zeit , sich mit ihrem Vermögen aus
dem Lande zu entferne». Auch die Grund¬
sätze der bewaffneten Neutralität sind in die¬
sem Traktat anerkannt: a ) daß Die neutra¬
len Schiffe frei nach den Häfen und Küsten
der kriegführenden Mächte fahren können ,
b ) daß mit Ausnahme der Contrebande
(wozu blos eigentliche Waffen , nicht aber
Schiffbau Materialien gerechnet werden )
die Waaren der Unterthanen der kriegfüh¬
renden Mächte auf neutralen Schiffen frei
sind , c ) daß nur derjenige Hafen als blo-
kirt anzusehen ist , in den wegen der Nähe
von Kriegsschiffen kein Schiff ohne Gefahr
einlaufen kann , <1 ) daß neutrale Schiffe nur
wegen gerechter Ursachen angehalten und e)
unter Convoy ( S . 30. ) segelndeKauffahr -
theischiffe gar nicht visitirt werden sollen .
( Man weiß aus dem Inhalt der St . Pe¬
tersburger Convention vom 17. Jun . 1801 ,
zwischen Rußland und Großbrittannien,
welcher indeß auch Dänemark und Schwe¬
den beigetreten ist , daß die Punkte b und
e . eine Aenderung erlitten haben . (S . n8 .)

( Guasalonpe . ) Der franz . ContreAdmi -
ral Lacroße , der am 21 . April aus l 'Orient
mit den Fregatten C 0 r n e l i e und C 0 car -
d e ( S - 85 , die man damals nach Aegyp¬
ten bestimmt glaubte ) abgcfcgelt war/ist
am 29. Mai auf der westindischen Insel
Guadaloupe angekommen und hat , wie er
unterm 4. Jul mit der zurückgekommenen
Fregatte Cornelie berichtet , daselbst Maaß-
regeln zur Begünstigung der Handlungder
Neutralen , besonders der Nordamerikaner ,
und ju Erhaltung der innern Ruhe getrof¬
fen . sGuadaloupe ist , nach Martinique,
die wichtigste franz . Insel unter den klei¬
nen Antillen und nebst den davon abhan -
genden Jnselchcn Marie galante und
Desirade noch in franz Besitz. 1777 . ent¬
hielten sie »4200 freieEinwvhner und 100,000
Sklaven , 177; - war ihr Ertrag : 188,386.

Hi X
% Eentncr rvhen Zucket, 63,059. Cent . Kaffee ,

1438 . Cent . Indiz » , 1023 . Cent- Kakao ,
519; . Cent . Baumwolle , 16. Cent . Schild«
krötenschalen, 12 . Cent . Quaßia , 125. Cent.
Färbeholz und 727. Häute . Bei weitem
die wichtigste franz. Besitzung in Westin¬
dien ist aber die große Insel St . D 0 m i n § e ,
6428 . teutsche Qt - Meilen ( mehr als Groß»
brittannien samt Irland ) enthaltend") von
der .vor 1795 . nur | ( 2364 . Qt . M . ) den
Franzosen gehörte , welches f fast so viele
Produkte lieferte , als alle hnttisch - westin¬
dische Inseln zusammen. Diese lieferte»-
1790 . für 174 . Mill . Liv . Der franz . Än-
theil von St . Domingo ertrug laut der Aoll-
register jährlich 41 Mill . U gereinigten Zu¬
cker »der Rafinat , 344 Mill . Pb Speisezu¬
cker oder Mehlis , 2^ Mill . U ZuckerEvrup ,
714 Mill. tib Kaffee , ir 4 Mill. Baum¬
wolle , 8L Mill . U Indigo , 312,000 . MKas-
sia, 170,000 . Stück rohe und gegerbte Rinds -
Haute rc . zusammen Mill . Liv . werth ;
der Ertrag aller franz . westind . Inseln war
1789. : 2or . Mill . Liv . , davon | St . Do¬
mingo allein . Die ganze Insel enthielt i .
Million Einwohner , worunter 120,000 .
Freye , die übrigen NegerSklavcn Seit
1795 - haben die ^Spanier auch ihren An-
theil an die Franzosen abgetreten . Mit die¬
sen kostbaren Inseln ist aber nun , wegen
der Uebermacht der Britten zur See , aller
Handel aus Frankreich gehemmt , und da¬
her begreiflich , daß dieFranzosen den Frie¬
den zur See eifrig wünschen mäßen , der
selbst mit Aufopferung ihrer von den Brit¬
ten eroberten Inseln Martinique , St . Lu»
cie und Tobago nicht zu »heuer erkauft wäre )

LEnksch»digung« S »che . ) Nach öffentli .
chen Blättern sind folgende Punkte zwischen
Frankreich , Oestreich und Preußen bereits
ins Reine gebracht : 1 ) Preußen bekommt
für feinen Verlust auf dem linken Rhein«
Ufer das Bistum Münster (den übrigen Ent»
schädigungcn , die es aus andern Giündcn
erhalten scll , unbeschadet) der Prinz von
Oranien bekommt die Bistümer im Fränki¬
schen Kreise ; 3 ) Erzherzog Ferdinand, ge¬
wesener Großherzog vonTaskana , bekommt
zu seiner Entschädigung Salzburg , Paffau
und Bcrchtolsgaveu . — Auch will man wis»
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<f«n , daß die Besitzungen des teutschen Or¬
dens im Fränkischen Kreise in die allgemel -
me EntschädlgungsMaße geworfen und dem -
«selben dafür das österr . Breisgau , welches
Her Herzog von Modena nicht .annehmen
itvill , zu Theil werden soll.

srSesa ^dre .^ Der k . k . Gesandte Graf v.
Cobenzl ( ein Unverwandter des schon seit
dem Ende des Sct . I8oc » theils inLünevtlle ,
ckdeilS in Paris befindlichen k. k. Gesand¬
ten gleiches Rahmens ) kam am 27 . Aug .
hier an und sezte am 28 seine Meise nach

'Stiaßburg und Paris fort .
sKeise ve-4 Röniga von Schwedens Der

.König und die Königin von Schweden reis¬
ten am 4 . Aug . von Carlskrona ad , über
Carlshaven , Christianstadt rc . und wurde
am l6 zn Helsingborg .( beimSunde ) er¬
wartet .

Der franz . Gesandte Bourgoing (8 .
iz ; .) ist am 1.2 . Aug . zu Stockholm ange¬
kommen .

sErrarl
'en .) Der neue König und dieKö ,

vigin von Toskana hielten am 12 . Äug .nhren
feierlichen Einzug in Florenz . — Die bei
Porto Lrcole von lden Britten neulich ge¬
nommene franz . Fregatte heißt Ceres ,
( ital . Lerere woraus franz . Blätter unrecht
Larriere gemacht .hatten )

s Erfindung . ) Der Chemiker Ladet de
Deaux hat eine Methode erfunden , statt
Sel oder Wasser , Milch zur Malerei
« nzuwrnden . Kr .behauptet , .baß . mittelst

dieser Endeckung die aufgetragenen Farben
sich nie schälen oder ablösen , welches be¬
kanntermaßen sowohl dremitOel , als die mitLeim angemachten Karben zu .thun pflegen .
Nächst dem Vortheil größerer Haltbarkeit
ist diese Farbenauflösung auch wotfeiler u.der Gesundheit .weniger nachtheilig . Ineiner Stunde ist sie völlig trocken und in ei¬
nem .auf diese Art .angestrichenen Zimmer
kann man ohne Nachtheil der Gesundheit
schlafen .

(Beb. Den 24 Aug .
' Kathar. Marg . Bar¬

bare , V . Wilhelm Bürger , B . und Uhr¬
macher - .Den 24 . Magdalene Karoline , V .
Jakob Christoph Aab , B . und Wagnerm .Den .26 . Jakob - Friedrich , V . Bernhard
Asch , Hintersaß . Den 27 . Amalie Friev -
rike , B . Friedrich Bvhnenherger < Gold -

'fabrikJnhaber .
Cop . Den zo . Aug . Karl August Korn¬

mann , B . und Uhrmacher ( Ioh . Philipp
.Kornmanns , hiesigen B . und Schreinerm .
und .Susanne Margarethegeb . Hertlin ehel .

.erzeugter .led . .Sohn ) .mit Margar . Dorothee
Begero ( weil . Ioh . Peter Begero , gewestB . u . Schlossers dahier , mit Agnes Kathar -
Buchin ehel . erzeugterledigen Tochter )

Gest . Den 2g . Aug . Ioh . Michael , D .
Johann Michael Häußler , B . u . Schuma¬cher , am Steckfluß , alt i M . 6 T . Den
25 . Karoline Amalie , V - Johann MichaelHeinz , B u . FabrikEntrepenneur , an einer
Darmentzündung , alt n £ .

sRaufba «». ) Vorige Woche wurden 86 . Säcke Kernen eingeführt , 97 . Malter »er ,ihauft , und tzv Säcke blieben,ausgestellt .
§ . Marktpreise am 29 . August 1801 .

zrochrpreise . fil kr AUerltvLZrrtualik » : kr. Brrd - laxe : P . r . FleifchTare : 7?Korn ob . Regge » d. ‘b Butter . . ^ - - > - 8. Schwarzes B odAluc « euun . . i- H Rmdschmalz - i ». der kalt zu 12 kr . Ochhnfleisch \ ’ 10| Neuer — . . -- wweinesch. s - - • 24. dö >r 42 ; Kutfieisch /Gemischte Feucht — — Lichter gezoa. ) daSPf . 26 . . — — zu6kl . £ n >X«>. r vc »sch ( > • • 5Haber . ) » « » ‘ ' 7 — — grgoff.s • * 28. D,e .ße . Bivd der tlaldfiei 'ch ) da« Pf .. ( « * * ! — V -Karfe . . ♦ * * » 22. La . biuSkr tiilr — Hammelfl . 1 - « ) 0Erbsen . / das Tu — — Unfchlttt ■ . / « » « , »8 >9 — — zu 4 kr. »2 45chweinefi. » - . » 10Linsen . . t « * * * — — Eper 4 Stück . - - 4. Sml s P . zur kl
Wicken Ärondbirn d . Tri . > Hali »» - - if

^ test.» öchr«ulühr .Nachrich »«». k»- t» »r kr> halbfichrltch. m Borausvqahlang .


	[Seite 144]
	[Seite 145]
	[Seite 146]
	[Seite 147]

